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Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Niederwiesa
mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde

Februar 2025 Nummer 02.2025 · erscheint am 5. Februar 2025

Gemeinde

Das wunderschöne 

Barockschloss Lichtenwalde 
erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit,  

vor allem wenn es um das Thema „Heiraten“ geht.

 Kommen Sie doch gern zu unserem 

Tag der offenen Tür
welcher am 2. März 2025 von 11.00 bis 15.00 Uhr in Lichtenwalde stattfindet. 
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, all unsere Trauräume zu besichtigen.

Außerdem startet auch ab 2. März 2025 unsere Terminvergabe für das Jahr 2026.

Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu dürfen.

Ihr Team  
vom Standesamt Niederwiesa

Weitere Indormationen  

zum Heiraten in Lichtenwalde  

erfahren Sie auf Seite 19.
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntachungen

1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 20.01. bis 01.02. übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16.00 Uhr in 09577 Niederwiesa, Rathaus, 
Dresdner Straße 22 und Bürgerservicestelle, Dresdner Straße 24, zusammen.

Gemeinde Niederwiesa – Wahlbekanntmachung

2. Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums Wahlraum 
barrierefrei

501 Am Hopfenberg
Am Rosenhag
Am Rotdorn
An der Bahnlinie
Arthur-Emmerlich-Straße
Auenblick
Blumenweg
Braunsdorfer Straße 
Ernst-Thälmann-Straße
Friedrichstraße
Gärtnerweg  
Hohlweg

Jagdweg 
Karl-Marx-Straße
Kirchstraße
Lichtenwalder Straße
Mühlenstraße 
Obere Beutenberghäuser
Schulstraße
Talstraße
Terrassensiedlung
Wiesengrund
Zum Naturbad

Seminarraum Zweifeldhalle
Mühlenstraße 21
09577 Niederwiesa

barrierefrei 



502 Am Dorfbach
Bahnhofstraße
Bergstraße
Bestwiger Straße
Chemnitzer Straße
Dresdner Straße
Eubaer Straße 
Feldstraße
Fichtenweg    
Forststraße 
Frauenstraße

Grenzstraße
Heinrich-Heine-Straße
Heinrich-Zille-Straße
Kurze Straße 
Spielergasse
Steiler Weg
Tunnelstraße
Waldstraße  
Wiesenstraße
Zum Bahnhof

AWO Seniorenzentrum
Dresdner Straße 24 
09577 Niederwiesa

barrierefrei



503 Am Bahnhof                  
Am Grünen Hang
Am Schloßblick
Am Wasserturm
An der Zschopau 

Dorfstraße 
Finkenmühlenweg
Harrasallee
Inselsteig
Kirchsteig

Kindertagesstätte
„Rappelkiste“ 
Braunsdorf
Dorfstraße 17
09577 Niederwiesa

504 Am Angerbach 
Am Kirschberg
Am Zapfenbach
An der Eiche
An der Schäferei
August-Bebel-Straße
Ebersdorfer Straße 

Frankenberger Straße 
Gartenstraße
Niederwiesaer Straße 
Rudolf-Breitscheid-Straße
Schloßallee
Siedlung
Zur alten Mühle

Kindertagesstätte
„Lichtenwalder Zwerge“
Lichtenwalde
Frankenberger Straße 6
09577 Niederwiesa

barrierefrei


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3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab, 
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht  
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Ab-
satz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Niederwiesa, 05.02.2025

Raik Schubert, Bürgermeister
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Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Niederwiesa, Braunsdorf und Lichtenwalde,

Sehr geehrte Damen und Herren Gewerbetreibende,

seit dem 01.01.2025 gelten neue Regelungen bei der Berechnung 
der Grundsteuer. Dabei wird bei vielen Grundstücken eine neue 
Bewertung erfolgen und die Festsetzung der Grundsteuer den 
neuen gesetzlichen Regelungen angepasst. Da in der Gemeinde-
verwaltung zum Jahreswechsel eine interne Umstellung des 
Computersystems erfolgte, ist es hier zu einem Bearbeitungs-
stopp der Grundsteuerbescheide gekommen. Ich möchte Sie 
hiermit informieren, dass die neuen Grundsteuerbescheide erst 
ab dem 01.04.2025 versendet werden. Dadurch werden sich auch 
die Ratenfälligkeiten für alle Grundsteuerpflichtigen in 2025 
ändern. Da die ersten Bescheide erst Anfang April erstellt werden 
können, entfällt die Rate zum 15.02.2025 und der Grundsteuer-
jahresbetrag wird auf die verbleibenden Fälligkeiten aufgeteilt. 
Für diese Vorgehensweise in 2025 bitte ich Sie um Verständnis. 
Sollten Sie Ihrem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, so stornieren Sie diesen bitte. 
Bei Bedarf können Sie ihrem Kreditinstitut einen neuen Auf-
trag erteilen. Haben Sie der Gemeinde Niederwiesa ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt, ist durch Sie nichts weiter zu tun. Ein 
Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nachdem ein neuer Steuer-
bescheid erlassen wurde. Bitte warten Sie daher mit Zahlungen 
für die Grundsteuer, bis Sie Ihren neuen Grundsteuerbescheid 
erhalten haben.
Am 03.01.2025 durfte ich auf Einladung unserer Partnergemein-
de Bestwig wieder am Neujahresempfang im großen Ratssaal 
der Hochsauerlandgemeinde teilnehmen. Zwei Mitarbeiter aus 
der Gemeindeverwaltung und drei Kameraden der Freiwillige 
Feuerwehr bekleideten mich bei diesem Empfang. In einem 
kurzen Grußwort dankte ich u.a. für die Einladung und hob 
die guten und freundschaftlichen Beziehungen auf verschiede-
nen Ebenen zwischen den Partnergemeinden seit 1989 hervor. 
Ein weiterer wichtiger Termin im Januar war natürlich die Er-
öffnungsveranstaltung zu Chemnitz Kulturhauptstadt Europas 
2025. Mit viel Prominenz wurde dieses einmalige Ereignis direkt 
vor unseren Haustüren am 18. Januar 2025 feierlich eröffnet. 
Wie Sie sicher wissen, wollen auch wir als Gemeinde Nieder-
wiesa einen kleinen Beitrag für das Gelingen dieses Großevents 
beisteuern. Im Verbund mit Frankenberg und Hainichen werden 
wir unter dem Slogan „texTour“ hoffentlich viele Besucher der 

KHC 2025 auch in unseren drei Kommunen begrüßen dürfen. 
Es wird in den drei Orten über das gesamte Jahr Veranstaltungen 
geben, welche die Beziehungen zur KHC 2025 und der Region 
widerspiegeln werden. Zu diesen Veranstaltungen sind natürlich 
auch Sie alle herzlich eingeladen. Bitte informieren Sie sich dazu 
in den Aushängen, den Veröffentlichungen und dem Internet.
Um den Jahreswechsel mussten sich leider Niederwiesaer Fami-
lien wieder von lieben Familienmitgliedern verabschieden. Drei 
von den verstorbenen Einwohnern möchte ich stellvertreten hier 
erwähnen. Mit Gerhard Reinsch, Kurt Salzer und Holger Schim-
mel weilen Personen nicht mehr unter uns, welche über viele 
Jahre ehrenamtlich und auch beruflich die Gemeinde und das 
Vereinsleben mitgestaltet und geprägt haben. Sie alle werden 
fehlen! Den Familien und Freunden mein aufrichtiges Beileid. 
In diesem Amtsblatt wende ich mich auch direkt an unsere 
Gewerbetreibenden. Da die finanziellen und wirtschaftlichen 
Voraussetzungen für alle immer schwieriger werden, möchte 
ich gern mit den Verantwortlichen der Industrie- und Hand-
werksbetriebe ins Gespräch kommen.  Dazu gibt es in diesem 
Amtsblatt noch einen separaten Artikel und ich erhoffe mir 
einen entsprechenden Zuspruch.
Am 23.02.2025 findet die vorgezogene Bundestagswahl statt. 
Bei den vielen Problemen in unserem Land ist dies ein sicher 
sehr wichtiger Termin und ich möchte an Sie appellieren, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und Ihre Stimme per 
Brief- oder per Urnenwahl abzugeben. 

„Die Welt ist voll Torheit, Dumpfheit,  
Inkonsequenz und Ungerechtigkeit;  
es gehört viel Mut dazu,  
diesen nicht das Feld zu räumen  
und sich beiseite zu begeben.“ 
Johann Wolfgang von Goethe

Für den Monat Februar wünsche ich 
Ihnen alles Gute!

Mit bestem Gruß

Ihr Raik Schubert, Bürgermeister

ich möchte die Gelegenheit in diesem Amtsblatt nutzen und Sie 
über eine mögliches Netzwerktreffen der Gewerbetreibenden 
der Gemeinde Niederwiesa zu informieren. 
Zu Beginn des Jahres habe ich mich mit Herrn Wolfgang-O. 
Eichler unterhalten, welcher nach vielen Jahren seinen berufli-
chen Mittelpunkt zurück nach Niederwiesa gelegt hat. Er bietet 
in seinem Handwerksbetrieb Eichler alle Leistungen für einen 
kompletten Gebäudeinnen- und Gebäudeaußenausbau an. 
Nach dieser Unterhaltung, in der es auch um solche Treffen 
der Unternehmer ging, wurde meine Idee nochmals gestärkt, 
die Niederwiesaer Gewerbetreibenden in einer lockeren Ver-
anstaltung zusammen zu bringen. In solch einer Veranstal-
tung könnten Sie andere lokale Unternehmerinnen und Unter-

nehmer kennen lernen. Vielleicht können damit gemeinsame 
Ideen angesprochen werden, welche dann in Projekte und Ko-
operationen münden.
Sollte ein solches Treffen Ihr Interesse wecken, dann kontak-
tieren Sie mich bitte. Ich würde mich um die Organisation des 
Ortes und den Termin kümmern. Bitte senden Sie Ihre Zusa-
gen oder auch Ihre Anregungen zu solch einem Netzwerktref-
fen an folgende E-Mailadresse:
•  buergermeister@niederwiesa.de oder  

raik.schubert@niederwiesa.de  
Über Ihre E-Mail und Ihr Interesse würde ich mich sehr freuen. 

Raik Schubert, Bürgermeister
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Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 17.12.2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Beschluss-Nr. 38/24-GR
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederwiesa bestätigt die 
Annahme und Verwendung der Spenden gemäß beigefügter 
Aufstellung.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gemeinderatsmitglieder:  17

Zahl der beteiligten Gemeinderatsmitglieder:  10 
Davon stimmberechtigt:  10
Ja-Stimmen:   10 
Nein-Stimmen:     0
Stimmenthaltungen:     0
Ungültige Stimmen:     0
Befangene Stimmen:     0

wir möchten Sie auf eine wichtige Änderung bezüglich der  
Genehmigungen von Gehölzfällungen und -schnitten im Zeit-
raum vom 1. März bis 30. September hinweisen.
Auf Initiative und Anordnung der unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Mittelsachsen werden Genehmigungen im o.g. 
Zeitraum nicht mehr durch die Gemeinde Niederwiesa erteilt. 
Jegliche Fällungen und größeren Schnitte müssen durch den 
Landkreis Mittelsachsen genehmigt werden. Bitte bedenken 
Sie hierbei, dass das Fäll- und Schnittverbot rechtlich über un-
serer Gehölzschutzsatzung steht und somit alle Gehölze im o.g. 
Zeitraum unter Schutz stehen, auch solche, die üblicherweise 
nicht durch unsere Satzung geschützt sind. Genehmigungsfrei 
bleiben schonende Form- und Pflegeschnitte. Die Genehmi-
gungen vom 1. Oktober bis 28. / 29. Februar bleiben ebenfalls 
unberührt.

Die Kontaktdaten der unteren Naturschutzbehörde sind:
Landratsamt Mittelsachsen 
Abteilung 23 Umwelt, Forst- und Landwirtschaft 
Referat 23.4 Naturschutz 
Leipziger Straße 4, 09599 Freiberg 
Fax-Nummer: 03731 / 799 - 4086 
Tel.-Nummer:  03731 / 799 - 4000 
E-Mail: NR.Vollzug@landkreis-mittelsachsen.de
Das Antragsformular finden Sie im Netz unter  
www.landkreis-mittelsachsen.de  Das Amt  Bürgerservice 
 Artenschutz – Gehölzbeseitigung  
 Antrag auf Gehölzbeseitigung (PDF, barrierefrei).
Gern helfen wir Ihnen bei der Antragserstellung.

Ordnungsamt Niederwiesa

Bürgeramt

Gemeinderat 
11.03.2025, 19.00 Uhr,  
Feuerwehr Niederwiesa

Hauptausschuss 
25.02.2025, 19.00 Uhr,  

Grundschule Niederwiesa (Speisesaal)

Ortschaftsratssitzung Braunsdorf 
12.02.2025, 19.30 Uhr  

„Bahnhofsgaststätte“ Braunsdorf

Sprechstunde Ortsvorsteher Braunsdorf 
06.02. und 06.03.2025, von 18.00 bis 20.00 Uhr  

im Kindergarten Braunsdorf

Die Gemeinde Niederwiesa trauert um Herrn 

Kurt Salzer
der im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Mit tiefer Trauer und großer Anteilnahme haben wir als Gemeinde Niederwiesa vom Tod von Kurt Salzer erfahren.
Mit Kurt Salzer verliert Niederwiesa einen Bürger, welcher sich über viele Jahre aktiv in das Gemeindeleben  

eingebracht hat. Er engagierte sich uneigennützig für die Sportgemeinschaft Lichtenwalde e.V.  
und war seit 1997 als Vorsitzender unermüdlich im Einsatz.

Als Gemeinde Niederwiesa werden wir ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme gilt besonders der Familie und allen Angehörigen.

Bürgermeister Raik Schubert
im Namen der Gemeinde und des Gemeinderates Niederwiesa 

NACHRUF
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Kämmerei

Grundsteuer 2025 – Bescheide werden erst Anfang April 2025 versandt

Ihre Polizei informiert
Verkehrsregel – Rechts vor links

Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden neuen Rechtslage 
kam und kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der 
Grundstücke. Gleichzeitig wird auch die Festsetzung der 
Grundsteuern den neuen gesetzlichen Regelungen angepasst.
Die Gemeindeverwaltung Niederwiesa informiert, dass die neu-
en Grundsteuerbescheide erst ab dem 01.04.2025 versendet 
werden können, da es durch interne Umstellung des Computer-
systems zu einem Bearbeitungsstopp gekommen ist. Aus diesem 
Grund werden sich die Ratenfälligkeiten für alle Steuerpflichtigen 
für das Jahr 2025 verändern. Da die ersten Bescheide erst An-
fang April erstellt werden können, entfällt die Rate zum 15.02. 
und der Grundsteuerjahresbetrag wird auf die verbleibenden 
Fälligkeiten aufgeteilt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sollten Sie dem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte. 
Bei Bedarf können Sie Ihrem Kreditinstitut einen neuen Auf-
trag erteilen. 

Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts 
weiter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nach-
dem ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.

Bitte warten Sie mit Zahlungen auf Ihren neuen 
Grundsteuerbescheid.

Ihr Steueramt

Rechts vor links gilt in Deutschland ganz generell an Kreuzun-
gen und Einmündungen, an denen weder Verkehrszeichen 
noch Ampeln vorhanden sind.

Das heißt, grundsätzlich hat der Kraftfahrzeugführer und auch 
der Fahrradfahrer, der von rechts kommt, Vorfahrt, während 
die anderen Fahrer wartepflichtig sind. 

Es muss also nicht gesondert durch ein Schild auf die Rechts-
vor-links-Regel hingewiesen werden.

Innerhalb eines verkehrsberuhigten Bereichs gilt die Regel 
„rechts vor links“.

Anders verhält es sich jedoch am Ende eines verkehrsberuhig-
ten Bereichs, also dort, wo dieser in eine nicht-verkehrsberu-
higte Straße mündet. Hier gilt es, der „normalen“ Straße immer 
Vorfahrt zu gewähren.

Aus Blau wird Grün – Tausch des Versicherungskennzeichens 
für Mopeds, Mofas und E-Scooter nicht vergessen!
Ab 1. März 2025 wird wieder ein neues Versicherungskennzei-
chen benötigt. Für das Versicherungsjahr 2025/2026 wird das 
Versicherungskennzeichen die Farbe Grün haben. 

Ihre Bürgerpolizistin / Ihr Bürgerpolizist

Informationen aus anderen Ämtern und Behörden

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass unser Amts- und 
Mitteilungsblatt ab März 2025 nicht mehr wie gewohnt 
durch die Gemeinde Niederwiesa in alle Haushalte verteilt 
wird. 
Ab März 2025 erfolgt die Verteilung über die Zeitung 
„Blick“, Erscheinungstag ist dann immer am ersten Freitag 
des Monats, weshalb sich der Veröffentlichungstag,  
5. des Monats, ändert. 

Der Redaktionsschluss am 15. des Vormonats bzw.  
10. Dezember wird beibehalten.
Sollten Sie im Zuge dieser Umstellung kein Amts- und 
Mitteilungsblatt erhalten, bitten wir um Mitteilung unter 
der Telefonnummer 03726 / 7186-0 oder per E-Mail an 
kontakt@niederwiesa.de. 
Außerdem werden wie gewohnt Exemplare zur Abholung 
im Rathaus zur Verfügung stehen.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde   Februar 2025 S. 7

Nichtamtliche Mitteilungen

 

 

Neue Romane
Adams: The cheat sheet

Fuchs: Reporterin für eine bessere Welt
Henn: Der Buchspazierer / Der Geschichtenbäcker

Imhof: Die Pionierin im ewigen Eis
Imhof: Die Kastanien an der Gracht

König: Familie macht glücklich
Lassen: Zwischen Tüll & Kartoffeln wächst manchmal  

Liebe / Geküsst in Tüll und Gummistiefeln /  
(Kein) Traummann in Sicht / Küss mich,  

solange es schneit
Leo: Wo wir zuhause waren (Besondere Schicksale)

Lorentz: Ritter Constance (Historisches)
Mullet: Mord on the rocks (5) (Krimi)

Römer: Eisblumenverliebt
Stone: Kein Winter ohne dich

Vinuesa: See you on venus

Kinderbücher für die Allerkleinsten
Tatütada, die Polizei! (Was ist was: Meine Welt)

Kinderbücher
Fünf Freunde und der Zirkus Stern / ... auf großer Fahrt

Lucky Luke – 102. Letzte Runde für die Daltons
Young Donald Duck / Spookyzone (Young Comics)

Ziemlich beste Mäuse (2)

Kindersachbücher
Alles über Haaland / Lewandowski / Mbappé / Ronaldo 

(Fußball-Stars)
Das beste Haustier aller Zeiten / Im Orbit des Neptun  

(Was ist was: Der Comic)

Der kleine Drache Kokosnuss  
erforscht die Vulkane

P.S. Du bist genau richtig! (2) / P.S. Du bist meine Heldin! 
(3) / P.S. Du bist immer für mich da! (4)

CD´s / DVD´s / Spiele
Alles steht Kopf 2 (DVD)

Book Club – Ein neues Kapitel (DVD)
Die drei !!! – Die 26. 3er Box

Die drei ??? Kids – Die 26. Box
Die Eiche (DVD)

Der kleine Drache Kokosnuss – Hörspiel zur TV-Serie 04 
(Tonie)

Der kleine Siebenschläfer (Mein erstes Storypuzzle) (Spiel)
Paw Patrol – Der Delfin-Freund / Ein neuer Fellfreund / 

Liberty / Der Piratenschatz / Die Rettung der  
Meeresschildkröten / Schneller als die Feuerwehr (Tonie)

Pumuckl – Spuk in der Werkstatt (Tonie)
Tiere bis unters Dach – Staffel 10 (DVD)

Traumzauberbaum – Geschichtenlieder (Tonie)

Sachbücher
Der beste Rat ist Vorrat

Deutschland für Buchverliebte – Eine Reise  
zu den schönsten Buchhandlungen, Büchercafés,  

Antiquariaten und mehr
Gräsers Tiergeschichten

Mathe Magic
Die Nebenbei-Diät – Das Kochbuch

Wie Kinder Bücher lesen – Mehr als ein Wegweiser
Winterliche Natur-Deko

101 Wege zu weniger Stress

BIBLIOtHeK – Unsere tipps für den Monat Februar 2025

Ihre Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstraße 9 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03726 / 3282 · E-Mail: bibliothek@niederwiesa.de
Montag und Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Vorlesestunde am 03.02.2025 um 16.30 Uhr! Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Vom 10.02. bis 14.02.2025  

und vom  

24.02. bis 28.02.2025  

bleibt die Bibliothek  

geschlossen!

Informationen
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Informationen der Arbeitsgruppe Ortsgeschichte

Postmeilensäule in Niederwiesa

Falls sich der ein oder andere schon mal gefragt hat, was das für 
„ein komischer Stein“ auf unserem Rathausvorplatz ist – es ist 
eine Postsäule.
Unsere Postsäule hat die Reihennummer 28 der Poststraße 
Dresden – Freiberg – Chemnitz – Zwickau – Hof. Es handelt sich 
um eine sogenannte Ganzmeilensäule.
Ursprünglich stand die Säule, welche aus Hilbersdorfer Porphyr-
Tuff gefertigt war, am östlichen Rand unseres Ortes. Sie wurde 
im Jahr 1725 aufgestellt.
In Fahrtrichtung Chemnitz beträgt die Entfernungsangabe 2 
Std. 1/8 . Bis Oederan beträgt die Entfernung 2 Std. 1/2 .
Warum wurde damals die Entfernung in Zeit und nicht in Stre-
cke angegeben?
Im 17. Jahrhundert war das Reisen per Postkutsche das Mittel 
der Wahl. Eisenbahnverbindungen gab es damals ja noch nicht.
Man kann sich lebhaft vorstellen, dass es für die Insassen der 
Postkutsche hilfreicher war, zu wissen, wie lange sie noch durch-
gerüttelt werden bis zum Zielort. Entfernungsangaben per Stre-
ckenangabe waren da wahrscheinlich weniger interessant.
Irgendwann im 19. Jahrhundert wurde unsere Postmeilensäule 
vom östlichen Ortsgebiet an den westlichen Ortsausgang versetzt. 
Dort fiel sie 1898 Straßenbauarbeiten zum Opfer, zumal damals 
bereits der Sockel und die Spitze stark beschädigt waren. Diese 
defekten Teile wurden damals in die Straße eingearbeitet. Der 
Säulenschaft mit den Beschriftungen blieb erstmal am Straßen-
rand liegen.
Zum Glück „erbarmte“ sich ein Straßenwärter und lagerte den 
Säulenschaft auf sein privates Grundstück um. Dort diente er 
einige Jahre als Sitzgelegenheit.
Seit 1957 wurde durch die Forschungsgruppe „Kursächsische 
Postmeilensäulen“ eine Restaurierung der Säule in Zusammen-
arbeit mit dem sächsischen Denkmalschutz angeregt. Die Idee 
war gut, allerdings hatte der Zahn der Zeit beträchtlich an der 
Säule genagt. Zusätzlich wurde durch Unachtsamkeit in der 
Bauhütte Karl-Marx-Stadt der originale Stein beschädigt und 
damit für die Restaurierung unbrauchbar.
Das verbleibende Reststück mit der Inschrift wurde dem Schloss-
bergmuseum in Karl-Marx-Stadt zur Verfügung gestellt.

Die heutige auf unserem 
Rathausvorplatz befindliche 
Postmeilensäule ist eine dem 
Original nachempfundene 
Replik.
Die Aufstellung der neuen al-
ten Postmeilensäule erfolgte 
am 27. April 1965.
Die Säule begeht also in die-
sem Jahr ihr 60-jähriges Ju-
biläum.
Mit dem Umbau der Park-
flächen vorm Rathaus wurde 
die Postmeilensäule an ihren 
heutigen Standort versetzt.
Dort steht sie bis heute und 
wurde im vergangenen Jahr 
erneut fachmännisch restau-
riert.

Arbeitsgruppe  
Ortsgeschichte

Abbildung 2 – Postmeilensäule 
am heutigen Standort

Abbildung 1 – Postmeilensäule Aufstellungsort 1965

Nachträglich

Nachträglich unsere herzlichen Glückwünsche
in Braunsdorf Zum 85. Geburtstag Heinz Hofmann 
  Siegrid Kühn 
  Inge Hofmann
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Aus den Vereinen

Hallen-Cup 8. & 9.Februar 25

Samstag, 8. Februar 2025: 
• E-Jugend 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Sonntag, 9. Februar 2025:
• Bambinis Funino 09:00 Uhr – 10:30 Uhr
• D-Jugend  11:00 Uhr –  14:00 Uhr
• B-Jugend  15:00 Uhr –  18:00 Uhr

Alle Turniere finden in der neuen Sporthalle 
des Schulzentrums Niederwiesa, 

Mühlenstr. 21 in 09577 Niederwiesa statt.

• Eintritt frei
• Gastronomische Betreuung 

durch Mitglieder der Abteilung – 
alle Einnahmen fließen in die 
Kinder- und Jugendförderung

SV Niederwiesa e.V.

 

Heimspielplan Abteilung Handball  

SV-Grün-Weiß Niederwiesa

Austragungsort:  

Zweifeldhalle OS Niederwiesa

• gemD-Jugend – Regionsoberliga gem. Jugend D 

SV Grün-Weiß Niederwiesa – SV Tanne Thalheim e.V. 

08.02.2025, 13.30 Uhr

• Männer – Regionsklasse Chemnitz Staffel Ost 

SV Grün-Weiß Niederwiesa – HSG Zwönitztal 

08.02.2025, 15.30 Uhr

Änderungen vorbehalten –  

aktueller Spielplan https://hvs-handball.de/ligen-pokale

Vorsitzender der Sportgemeinschaft  
Lichtenwalde e.V. 

Kurt Salzer
Mitten aus dem Leben,  

mitten aus deinem Engagement und deinen Aktivitäten  
für unseren Verein bist du plötzlich und viel zu früh  

von uns gegangen.

Seit 1997 war Kurt Vorsitzender der Sportgemeinschaft  
und hat die Entwicklung und Fortführung des Vereins  

entscheidend geprägt.

Für seinen unermüdlichen Einsatz  
danken wir ihm aufrichtig.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand und die Mitglieder  
der SG Lichtenwalde e.V. 

NACHRUF
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Wir trauern um unser langjähriges Elferrats- und Vereinsmitglied  
und unseren Freund 

Holger Schimmel
der plötzlich und für uns alle völlig unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Wir sind geschockt und fassungslos von der traurigen Nachricht.

Mit Holger verlieren wir einen lebensfrohen, hilfsbereiten, bodenständigen und 
liebenswerten Menschen, der unserem Verein als aktives Mitglied sowie als  
Unterstützer stets zur Seite stand.

Holger, wir werden Dich sehr vermissen. Du wirst für immer  
in unseren CCB-Herzen verankert sein.

In tiefer Trauer
Deine CCB-Familie

NACHRUF

Kultur und Freizeit
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Heimlichkeiten in unserer Rappelkiste 

Das klang nach einer wunderbaren und liebevoll gestalteten 
Vorweihnachtszeit in unserer Rappelkiste! Die vielen Aktivitäten 
schafften eine zauberhafte Adventsstimmung und boten den 
Kindern unvergessliche Erlebnisse. Hier ein kleiner Einblick.
Plätzchen backen mit den Großeltern: Gemeinsames Backen 
stärkt wie jedes Jahr die Verbindung zwischen den Generationen 
und vermittelt traditionelle Bräuche.
Weihnachtsstimmung im „grünen Salon“ und das Basteln von 
Armkettchen: Bei Räucherkerzenduft und Weihnachtsmusik 
gestalteten die lieben Eltern für ihre Kinder die Weihnachtsge-
schenke. Dafür hatten wir einen Edelsteinspezialisten aus dem 
tiefsten Erzgebirge eingeladen, welcher uns Einblicke in sein 
Hobby und seine Arbeit gab.
Besuch von Religionspädagogin Frau Langer: Sie hat den Kin-
dern und uns die Weihnachtsgeschichte auf eine besonders an-
schauliche und kindgerechte Weise nähergebracht. Mit viel 
Einfühlungsvermögen und Kreativität gestaltete sie Bodenbil-
der aus Tüchern, Steinen, Sternen und kleinen Figuren.
Diese Methode ermöglichte den Kindern, die einzelnen Szenen 
der Weihnachtsgeschichte lebendig zu erleben:
• Tücher symbolisierten Landschaften, den Himmel oder 

Wege – etwa den Weg nach Bethlehem.
• Steine standen für Stabilität, Hindernisse und auch den Stall, 

in dem Jesus geboren wurde.
• Sterne wiesen den Weg und betonten die Bedeutung des 

Sterns von Bethlehem.
• Figuren wie Maria, Josef, das Jesuskind, Hirten, Engel und 

Tiere ließen die Szenen greifbar und verständlich werden.
Durch das Legen der Bilder auf dem Boden wurde die Geschichte 
nicht nur erzählt, sondern auch visuell und taktil erfahrbar ge-
macht. Die Kinder konnten aktiv mitgestalten, Figuren platzieren 
oder beobachteten, wie die Bilder sich im Laufe der Geschichte 
veränderten. Mit ihrer liebevollen und kindgerechten Herange-
hensweise hatte Frau Langer den Kindern einen eindrucksvol-
len Zugang zur Weihnachtsgeschichte ermöglicht – eine Erfah-
rung, die sicher lange in Erinnerung bleibt.
Ein weiteres schönes Highlight in der Vorweihnachtszeit der Rap-
pelkiste ist das Schmücken des Weihnachtsbaums im Vorraum. 
Diese besondere Aufgabe übernahm auch in diesem Jahr die ehe-
malige Elternvertreterin Chantal zusammen mit ihren Kindern.
Mit viel Liebe zum Detail und weihnachtlicher Vorfreude wurde 
der Baum mit Kugeln und Lichtern dekoriert. Das gemeinsame 
Schmücken des Weihnachtsbaums ist nicht nur eine schöne Tra-
dition, sondern auch ein Symbol für Gemeinschaft und Zusam-
menhalt.
Der festlich geschmückte Baum begrüßt nun täglich die Kinder, 
Eltern und Erzieher im Vorraum und verbreitet eine warme, 
besinnliche Atmosphäre. Solche kleinen Rituale machen die 
Adventszeit im Kindergarten zu etwas ganz Besonderem und 
schaffen bleibende Erinnerungen.
Ausflug zum Eismärchen von Max und Moritz: Die Fahrt mit 
Bus und Bahn in die Eissporthalle ist jedes Jahr ein Abenteuer für 
die Vorschulkinder, und die Aufführung von Max und Moritz.

Vorbereitungen für den 2. Advent auf der Kulturinsel in Braunsdorf: 
Auch in diesem Jahr wurde fleißig gesammelt, um den Floh-
marktstand der Rappelkiste auf dem Braunsdorfer Weihnachts-
markt mit vielfältigen Schätzen zu füllen. Spielzeug, Bücher, 
Kleidung, Selbstgebasteltes und viele weitere schöne Dinge fan-
den ihren Weg auf den Stand – alles dank der Unterstützung 
der Eltern.
Ein besonderer Dank gilt den beiden unermüdlichen Wichteln 
Chantal und Sandra, die mit viel Beharrlichkeit, Ausdauer und 
Engagement den Stand betreuten, so dass die Besucher des Weih-
nachtsmarktes kräftig zugriffen. Ihr Einsatz hat sich gelohnt: 
Die Kasse des Kindergartens wurde erfolgreich gefüllt!
Solche Aktionen sind ein wichtiger Beitrag zur Förderung der 
Kinder und zeigen, wie wertvoll der Einsatz von Eltern und 
freiwilligen Helfern ist. Herzlichen Dank an alle, die gespendet, 
gekauft und mit angepackt haben! Mit den Einnahmen werden 
wir Spielzeugwünsche der Kinder erfüllen können. 
Des Weiteren legte ‚Tanti Nicole‘ auf einem schön hergerichte-
ten Tisch eine Vielzahl von frischen Kräutern aus ihrem eigenen 
Garten bereit. Die Kinder durften die Kräuter mit allen Sinnen 
erleben – riechen, fühlen und bestaunen. Anschließend konn-
ten sie ihre ganz persönlichen Duftsäckchen befüllen.
Diese Aktivität förderte nicht nur die Wahrnehmung der Kin-
der, sondern vermittelte ihnen auch einen Bezug zur Natur und 
den Schätzen, die sie bietet. Mit jedem Duftsäckchen entstand 
ein kleines, duftendes Erinnerungsstück.
Ein großes Dankeschön an ‚Tanti Nicole’ für ihren Einsatz, ihre 
Geduld und ihre liebevolle Art, den Kindern diese sinnliche Er-
fahrung zu ermöglichen. 
Und dann übten die Kinder täglich mit viel Fleiß für ihren großen 
Auftritt, wo auch auf Frau Holle immer Verlass ist.
Vorsingen in der Bahnhofsgaststätte für die Senioren aus 
Braunsdorf: Dieser besondere Moment verbindet Jung und Alt, 
schaffte eine festliche Atmosphäre und stärkte das Gemein-
schaftsgefühl.
Die Weihnachtsfeier war auch wieder ein besonders festlicher 
Moment. Dank der tatkräftigen Unterstützung der Eltern entstand 
ein reichhaltiges, festliches Frühstücksbuffet. In gemütlicher 
Atmosphäre genossen die Kinder gemeinsam weihnachtliche 
Leckereien. Das Frühstück fördert das Gemeinschaftsgefühl und 
schaffte eine fröhliche, festliche Stimmung. Nach dem Früh-
stück bekamen wir Besuch vom Weihnachtsmann. Mit leuchten-
den Augen sangen wir gemeinsam Lieder, um den Weihnachts-
mann gebührend zu empfangen. Diese Tradition fördert den Mut 
und die Vorfreude der Kinder. Jedes Kind hatte die Gelegenheit, 
dem Weihnachtsmann seine geheimen Wünsche ins Ohr zu 
flüstern. Diese persönliche Begegnung mit dem Weihnachts-
mann war für viele Kinder ein ganz besonderer Moment. Der 
Weihnachtsmann überreichte den Kindern kleine Schatzkisten 
mit Armkettchen. Diese Gaben wurden mit großer Aufregung 
und strahlenden Augen entgegengenommen. Besonders wichtig 
– und für die Kinder der schönste Teil – ist das sofortige Aus-
probieren und Spielen mit den Geschenken. Das gemeinsame 

Neues aus Kindergärten und Schulen
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Spielen fördert die sozialen Kompetenzen der Kinder und lässt 
die Freude an den Geschenken noch größer werden.
Diese Weihnachtsfeier ist immer eine wunderschöne Tradition, 
die die Vorfreude auf das Weihnachtsfest steigert und den Kin-
dern das Gefühl von Geborgenheit und Gemeinschaft vermittelt. 
Dank der engagierten Eltern und uns als Team wurde dieser 

Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis voller Magie, Freude und 
leuchtender Kinderaugen.
Eine schöne Mischung aus Tradition, Kreativität und gemeinsa-
mem Erleben zum Ende eines Jahres! 
Wir sagen Dankeschön. 

Eure Rappelkiste
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Kirchennachrichten

Andacht

 

Gottesdienste der ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa Februar 2025

FEBRUAR: Gemeinschaftsstunde: jeden Sonntag, 19.30 Uhr 
Frauenstunde:  28.02.2025, 19.30 Uhr

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
LKG Niederwiesa, Chemnitzer Str. 2

Ganz herzlich möchten wir einladen zu unseren Versammlungen im Saal der LKG.

Schloßkapelle Lichtenwalde

09.02.2025, 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Schloßkapelle Lichtenwalde mit Pfr. Horst Oertel

Ev.-Luth. Segenskirchgemeinde Chemnitz-Nord

„Wofür riskierst du dein Leben?“, fragte der Missionar Gerhard 
Stamm seinen chinesischen Sitznachbarn, als sie über das Hoch-
land Papua-Neuguineas flogen. „Geld“, antwortete dieser. Darauf-
hin erwiderte der Missionar: „Das ist ja das Allerdümmste – das 
hält ja nicht lange.“ In dem Moment sackte das Flugzeug plötz-
lich in die Tiefe. Als die Maschine sich wieder gefangen hatte, 
erwiderte Gerhard Stamm dem kreidebleich gewordenen Chine-
sen: „Siehst du, das ist der große Unterschied zwischen dir und mir: 
Bei dir wäre es jetzt aus gewesen und jemand anderes hätte dein 
ganzes Geld mitgenommen – und bei mir wäre es jetzt richtig los-
gegangen.“
Wofür riskierst du dein Leben fragt hier ein Missionar, also einer 
der die christliche Botschaft verkündet.
Man könnte die Frage auch anders stellen: Wo finde ich das 
wahre Leben? Der chinesische Sitznachbar meinte es im Reich-
tum zu finden, muss jedoch feststellen, dass das nicht lange hält.
In der Bibel wird das wahre Leben mit Gott verbunden.
Du tust mir kund den Weg zum Leben. betet ein Mensch. 
(Psalm 16,11)
Und weiter: Große Freude finde ich in deiner Gegenwart und 
Glück an deiner Seite für immer.

Der Beter ist überzeugt, dass ein Leben mit Gott alle anderen 
Lebensangebote übersteigt.
Mit Gott an seiner Seite hat er einen Ratgeber, der ihm in 
schwierigen Situationen hilft und selbst aus Lebensgefahr retten 
kann. (Psalm 16,10)
Im zweiten Teil der Bibel im Neuen Testament wird das Ganze 
sogar noch gesteigert. Ein Leben bei Gott bekommt nun eine 
ewige Dimension. Mit dem Tod ist nicht alles aus, sondern es 
wartet ein Leben bei Gott in großer Freude und Herrlichkeit.
Das bekennt auch der Missionar gegenüber dem Chinesen, in-
dem er ihm deutlich macht, dass nach einem Flugzeugabsturz 
noch etwas auf ihn warten würde.
Wer sich vertrauensvoll an Gott wendet, kann dieses Leben be-
kommen.
Wie wäre es also, sich diese Worte zu eigenen zu machen und 
einmal so zu beten: „Gott, zeige mir den Weg zum Leben! Zeige 
mir das wahre Leben!“ Ich wünsche ihnen, dass Sie wie dieser 
Psalmbeter Gott als Lebensspender erleben.

Pfarrer Markus Preiser

• Sonntag, 02.02. – Letzter Sonntag nach Epiphanias 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   
     Gemeindesaal Pfarrhaus Niederwiesa mit Pfr. Preiser
• Sonntag, 09.02. – 4. Sonntag vor der Passionszeit 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
     Gemeindesaal Pfarrhaus Niederwiesa  
     mit Pfarrer i.R. Butter
• Sonntag, 16.02. – Septuagesimae 10.15 Uhr  Gottesdienst  
     Gemeindesaal Pfarrhaus Niederwiesa  
     mit Prädikant Keller
• Sonntag, 23.02. – Sexagesimae 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
     Gemeindesaal Pfarrhaus Niederwiesa mit Pfr. Preiser
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Entsorgung

eKM entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
 Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg 

Giftfrei in den Frühling 
Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.

Seit dem 4. Februar 2025 ist das Spezialfahrzeug für giftige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen auf seiner Frühjahrs-
tour durch den Landkreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalen-
der ab Seite 25 und auf der Internetseite www.ekm-mittel-
sachsen.de (Rubrik: Abfallentsorgung / Schadstoffe) veröf-
fentlicht. Eventuelle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls 
auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Perso-
nal abzugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden 
Menschen, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 
Kilogramm werden kostenfrei angenommen. Weil das 
Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere Mengen nicht 
mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager für 
Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter 
kostenfrei abgegeben werden.
Problemstoffe sind z.B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalt- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
• Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,

• Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer und Medikamente,
• Batterien und Feuerlöscher,
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und  

quecksilberhaltige Abfälle,
• Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten ... 
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das 
Schadstoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischen-
lager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kosten-
pflichtig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist 
vorher ein kostenfreier Sack (big bag), gegen Pfand bei FNE 
abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? 
Rufen Sie uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 
03731 / 2625 - 41 und - 42.  

Die genauen Standplätze und -zeiten sind am 7. März 2025: 
• Niederwiesa, Rathausvorplatz  

12.15 – 14.00 Uhr
• Ortsteil Braunsdorf, Am Bahnhof  

11.00 – 12.00 Uhr
• Ortsteil  Lichtenwalde, A.-Bebel-Straße / Gartenstraße 

10.00 – 10.45 Uhr

RESTABFALL 
in Niederwiesa 
am 04.02., 18.02. und 04.03.2025
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 13.02., 27.02. und 13.03.2025                    
(EKM-Abfallsäcke sind im Bürgerservice 
zum Preis von 4,90 EUR erhältlich)

GELBE TONNE für Leichtstoffe
in Niederwiesa 
am 04.02., 18.02. und 04.03.2025
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 14.02., 28.02. und 14.03.2025

BLAUE TONNE für Pappe und Papier
in Niederwiesa 
1. Termin (Tour P1)  
am 06.02. und 06.03.2025

Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Am Dorfbach, Am Hopfenberg, Am Ro-
senhag, Am Rotdorn, Am Zapfenbach, 
An der Bahnlinie, Arthur-Emmerlich-Str., 
Auenblick, Bahnhofstr., Bestwiger Str., 
Blumenweg, Braunsdorfer Str., Chemnit-
zer Str., Dresdner Str., E.-Thälmann-Str., 
Feldstr., Fichtenweg, Friedrichstr., Gärt-
nerweg, Grenzstr., Heinrich-Heine-Str., 
Hohlweg, Jagdweg, Karl-Marx-Str., Kurze 
Str., Lichtenwalder Str., Mühlenstr., Schul-
str., Spielergasse, Steiler Weg, Talstr.,  
Terrassensiedlung, Wiesengrund, Zum 
Bahnhof, Zum Naturbad
2. Termin (Tour P2)  
am 21.02.2025
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Bergstr., Eubaer Str., Forststr., Frauenstr., 
Heinrich-Zille-Str., Kirchstr., Obere Beuten-
berghäuser, Tunnelstr., Waldstr., Wiesenstr.

in Braunsdorf / Lichtenwalde   
am 21.02.2025

BIOABFALL
in Niederwiesa, Braunsdorf und 
Lichtenwalde 
am 06.02., 13.02., 20.02., 27.02. und 
06.03., 13.03.2025           

Die Entsorgung erfolgt wie im  
Abfallkalender veröffentlicht. 
Eventuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte der Tagespresse.

Bei Rückfragen und Problemen 
wenden Sie sich bitte an: 
Becker Umweltdienste GmbH 
Betriebsstätte Freiberg
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg
Tel.: 03731 / 3087-14 und -24

entsorgungstermine Februar 2025
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Die Entsorgung in Niederwiesa ein-
schließlich Lichtenwalde und Braunsdorf 
erfolgt über die Firma

UMTECH GmbH Rochlitz
Telefon: 03727 / 621831 o. Fax: 621832
E-Mail: info@umtech-erlau.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Schwarze

Alle Kunden werden zweimal im Jahr 
angeschrieben. Aufgrund dieser Karte 
können die Wunschtermine vereinbart 
werden. Diese werden als Tourenentsor-
gung beim ZWA Hainichen zur Abrech-
nung gegeben. Von dort erhalten die 
Kunden Ihre Gebührenbescheide. 
Eine Ausnahme bilden bei biologischen 
Anlagen die Wasserauffüllung bzw. Spül-

leistungen bei Endreinigung oder Ver-
stopfung, da erfolgt die Rechnungslegung 
über die UMTECH GmbH Rochlitz.
In Notfällen bitte anrufen und sollte 
die Wetterlage es zulassen, wird 
umgehend geholfen.
UMTECH GmbH Rochlitz
Mittweidaer Str. 1, 09306 Erlau

Fäkalienentsorgung

Bereitschaftsdienste im Februar 2025

APOTHEKENBEREITSCHAFT
Sa. 01.02., 8.00 Uhr  – So. 02.02., 8.00 Uhr Apotheke am Brühl, Oederan Lange Straße 5 Tel. 037292 / 4139
So. 02.02., 8.00 Uhr  – Mo. 03.02.,  8.00 Uhr Apotheke am Brühl, Oederan Lange Straße 5 Tel. 037292 / 4139 
Sa. 08.02., 8.00 Uhr  – So. 09.02.,  8.00 Uhr Adler-Apotheke, Zschopau Lange Straße 10 Tel. 03725 / 23863
So. 09.02., 8.00 Uhr  – Mo. 10.02.,  8.00 Uhr Adler-Apotheke, Zschopau Lange Straße 10 Tel. 03725 / 23863
Sa. 15.02., 8.00 Uhr  – So. 16.02.,  8.00 Uhr Georgen-Apotheke, Flöha Augustusburger Straße 9 Tel. 03726 / 6300
So. 16.02., 8.00 Uhr  – Mo. 17.02.,  8.00 Uhr Georgen-Apotheke, Flöha Augustusburger Straße 9 Tel. 03726 / 6300
Sa. 22.02., 8.00 Uhr  – So. 23.02.,  8.00 Uhr Apotheke am Park, Flöha Augustusburger Straße 77 Tel. 03726 / 784761
So. 23.02., 8.00 Uhr  – Mo. 24.02.,  8.00 Uhr Apotheke Grünhainichen Chemnitzer Straße 44 Tel. 037294 / 1264
Sa. 01.03., 8.00 Uhr  – So. 02.03.,  8.00 Uhr Stadt-Apotheke, Oederan Freiberger Straße 11 Tel. 037292 / 60214
So. 02.03., 8.00 Uhr  – Mo. 03.03.,  8.00 Uhr Stadt-Apotheke, Oederan Freiberger Straße 11 Tel. 037292 / 60214
Sa. 08.03., 8.00 Uhr  – So. 09.03.,  8.00 Uhr Markt-Apotheke, Zschopau Lange Straße 16 Tel. 03725 / 21144
So. 09.03., 8.00 Uhr  – Mo. 10.03.,  8.00 Uhr Markt-Apotheke, Zschopau Lange Straße 16 Tel. 03725 / 21144
Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten sind die oben aufgeführten Apotheken an den Wochenenddiensten rund um die Uhr 
dienstbereit. Außerdem können Sie für die Dienste unter der Woche außerhalb Öffnungszeiten einen Bereitschaftsplan unter  
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche einsehen.

KASSENZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST 

Sprechzeiten: sonnabends, sonn- und feiertags und Brückentage 9.00 – 11.00 Uhr,  
Rufbereitschaft 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag.

01.02. Zahnarztzentrum Dr. Petra Vogel GmbH, Kesselgasse 9a-c, 09599 Freiberg,  Tel. 03731 / 22678
02.02. Praxis Anke Nüßler, Chemnitzer Str. 45, 09579 Grünhainichen,  Tel. 037294 / 1207
08.02. Praxis Dr. med. dent. Matthias Moser, Am Kurplatz 6, 09573 Augustusburg,  Tel. 037291 / 6262
09.02.  Praxis Dipl.-Stom. Thomas Held, Freiberger Str. 15 09569 Oederan,  Tel. 037292 / 4125
15.02.  Praxis Dipl.-Stom. Ilona Held, Freiberger Str. 15, 09569 Oederan,  Tel. 037292 / 4220
16.02. Praxis Dr. med. dent. Oliver Kujat, Forstweg 88a, 09599 Freiberg,  Tel. 03731 / 23252
22.02. Zahnarztzentrum Dr. Petra Vogel GmbH, Kesselgasse 9a-c, 09599 Freiberg,  Tel. 03731 / 22678
23.02.  Praxis Dr. med. dent. Wolfgang Sonntag, Brennhausgasse 1, 09599 Freiberg,  Tel. 03731 / 212879
01.03.  BAG Jens König, Ulrike König, Muldentalstr. 13, 09623 Rechenberg-Bienenmühle,  Tel. 037327 / 1320
02.03.  patiodoc MVZ Dieblich GmbH Zahnmedizin, Freiberger Str. 17, 09618 Brand-Erbisdorf,  Tel. 037322 / 3657   

Die weiteren Termine finden Sie auf der Internetseite der KZV Sachsen unter http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/  
Dort sind die Dienste vier Wochen im Voraus einzusehen und gemeldete Änderungen aktuell eingestellt.

Ärztebereitschaft  
Bereich: Flöha, Augustusburg, Niederwiesa, Altenhain, Falkenau, Hohenfichte, Schellenberg tel. 116 117
Für dringende Notfälle ist jedoch weiterhin die 112 zu wählen. Krankentransport ins Krankenhaus tel. 0371/19222
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Zentrale Notrufnummer für Klein- und Heimtiere

01805 / 843736
0,14 € / min aus dem Festnetz 
0,42 € / min aus dem Mobilfunknetz

Wählen Sie die Notrufnummer und Sie werden  
automatisch mit der Ihnen nächstgelegenen diensthabenden 
Praxis verbunden. (für Tierärzte in SH besuchen Sie bitte  
https://tiernotdienst.sh)

Was ist ein Notfall?
•  Atemnot
•  Anhaltende Krampfanfälle
•  Starke oder unstillbare Blutungen
•  Unfähigkeit Kot oder Harn zu lassen
•  Schwächeanfälle
•  Anhaltender blutiger Durchfall,  

mehrfaches starkes Erbrechen
•  Lähmungen der Gliedmaßen
•  Augenverletzungen, auch tiefe Lidwunden
•  Geburtsprobleme
•  Madenbefall
• Autounfall oder Knochenbrüche
• Verschlucken von unbekannten Dingen, Giften,  

Schokolade o. Ä.
•  Verbrühungen, Verbrennungen, Hitzschlag,  

Unterkühlung

Was muss ich mitnehmen?
• Heimtierausweis oder Impfpass
• Unterlagen über mögliche Vorbehandlungen
• Notieren Sie vorab alle Fragen an den Tierarzt
Wie hoch sind die Notdienstgebühren?
Es fällt eine Pauschale von 59,50 € an. Darüber hinaus werden 
Leistungen (auch fernmündliche Beratungen) mit dem 2- bis 
4-fachen Gebührensatz abgerechnet.
Wann fallen Notdienstgebühren an?
Die Notdienstgebühren fallen nachts zwischen 18.00 Uhr 
und 08.00 Uhr sowie an Wochenenden (Freitag 18.00 Uhr bis 
Montag 08.00 Uhr) und Feiertagen ganztägig (00.00 Uhr bis 
24.00 Uhr) an.
Wie erfolgt die Abrechnung der Gebühren?
Die Abrechnung erfolgt grundsätzlich sofort vor Ort per EC- 
oder Barzahlung. Eine Notfallbehandlung auf Rechnung ist 
unüblich.
Warum fallen Notdienstgebühren an?
Die Bereitstellung eines Notdienstes außerhalb der üblichen 
Praxis-Zeiten ist mit erheblichen Mehrkosten für die Praxen 
verbunden. Daher liegen die Behandlungskosten um ein Mehr-
faches über den normalen Kosten. 
Die tierärztlichen Gebühren werden über eine offizielle Ge-
bührenordnung (GOT) geregelt, auf deren Grundlage Ihre 
Notfallbehandlung abgerechnet wird.

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE DER TIERÄRZTE – Ab 01.01.2025 Kleintier-Notdienst

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf

FEBRUAR 2025
03.02. 14.00 – 17.00 Uhr Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 

im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de 

14.02.     19.00 Uhr Ritteressen mit „Ritter Harras“ und Gefolge im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Einlass: 18.00 Uhr, Voranmeldung erforderlich 
Info + Reservierung: kontakt@schlossgasthaus-laemmel.de oder Tel. 037206 / 5105, www.schlossgasthaus.de

17.02. 14.00 – 17.00 Uhr Mediathek zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de

19.02. 13.00 + 14.30 Uhr Ferienprogramm – Lichtenwalder Seifenmanufaktur    
In diesem Workshop erfahrt ihr, was benötigt wird, um duftende Seife herzustellen und welche Rolle die Körperhygiene 
im Barock spielte, als Schloss Lichtenwalde erbaut wurde. Ihr kreiert eure eigene Seife und verfeinert sie individuell mit 
wohlriechenden Blüten, Ölen sowie Farben. Während die Seife abkühlt, bastelt ihr noch eine hübsche Verpackung für 
den sicheren Transport. für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

19.02. 18.00 Uhr Lampion-Führung 
Wenn im Schloss & Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang. Nur mit 
Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer Lampions 
sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern.  
Dabei erfahrt ihr unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde.  
für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH
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21.02. 18.30 Uhr Vortrag Schauweberei Braunsdorf – Chemnitzer Marktbrunnen – Von Gestern bis Heute 
Dr. Günter Schaefer, Förderverein Industriemuseum Chemnitz e.V. 
Eintritt 7 € für Lesung, Museumsbesuch und Speckfettbemme (wir würden uns freuen, Sie dazu schon 17.30 Uhr bei 
uns im Museum zu begrüßen), Tel. 037206 / 899800, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de 

22.02. 13.00 + 14.30 Uhr Ferienprogramm – Vogelfutter selbstgemacht 
Nach einem kleinen Rundgang durch den winterlichen Schlosspark Lichtenwalde bereiten wir den kleinen Piepmätzen 
in eurer Umgebung eine leckere Freude zu. Mit einer bunten Mischung aus Körnern, Nüssen und Fett entsteht nicht 
nur ein praktischer Vogel-Imbiss, sondern auch ein hübsches Deko-Element für euren Garten oder Balkon. 
für Kinder von 6 bis 18 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

22.02. 18.00 Uhr Lampion-Führung 
Wenn im Schloss & Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang. Nur mit 
Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer Lampions 
sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern.  
Dabei erfahrt ihr unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde.  
für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

22.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 18.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

23.02. 16.00 Uhr Senioren- und Familienfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 15.00 Uhr, Preis: 12,77 €, www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

25.02. 13.00 + 14.30 Uhr Ferienprogramm – Lichtenwalder Seifenmanufaktur    
In diesem Workshop erfahrt ihr, was benötigt wird, um duftende Seife herzustellen und welche Rolle die Körperhygiene 
im Barock spielte, als Schloss Lichtenwalde erbaut wurde. Ihr kreiert eure eigene Seife und verfeinert sie individuell mit 
wohlriechenden Blüten, Ölen sowie Farben. Während die Seife abkühlt, bastelt ihr noch eine hübsche Verpackung für 
den sicheren Transport.  
für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

25.02. 18.00 Uhr Lampion-Führung 
Wenn im Schloss & Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang. Nur mit 
Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer Lampions 
sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern.  
Dabei erfahrt ihr unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde.  
für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH

27.02. 20.00 Uhr Weiberfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 19.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

28.02. 13.00 + 14.30 Uhr Ferienprogramm – Vogelfutter selbstgemacht 
Nach einem kleinen Rundgang durch den winterlichen Schlosspark Lichtenwalde bereiten wir den kleinen Piepmätzen 
in eurer Umgebung eine leckere Freude zu. Mit einer bunten Mischung aus Körnern, Nüssen und Fett entsteht nicht 
nur ein praktischer Vogel-Imbiss, sondern auch ein hübsches Deko-Element für euren Garten oder Balkon. 
für Kinder von 6 bis 18 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH 

28.02. 18.00 Uhr Lampion-Führung 
Wenn im Schloss & Park Lichtenwalde die Lichter erlöschen, startet unser geheimnisvoller Rundgang. Nur mit 
Lampions ausgestattet, machen wir uns auf den Weg durch den Barockpark. Der funkelnde Schein unserer Lampions 
sorgt für eine magische Atmosphäre, während wir durch die dunklen Pfade wandern.  
Dabei erfahrt ihr unterhaltsame Anekdoten und geheimnisvolle Legenden rund um Schloss Lichtenwalde.  
für Kinder von 6 bis 12 Jahren und Familien, 10,– € pro Person 
Tickets unter www.schloss-lichtenwalde.de/tickets erhältlich, Veranstalter: A/S/L Schlossbetriebe gGmbH 

MÄRZ 2025

06.02. – 27.04.  Ausstellung in der Historischen Schauweberei 
Frauenglück und Frauenfleiss – vom Handarbeitszeug vergangener Zeiten, Technisches Museum Braunsdorf,  
Inselsteig 16, Info: 037206 / 899800, Preis 3,00 €, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de 

01.03.     19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 19.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

02.03. 14.00 Uhr Kinderfasching Schloßgasthaus Lichtenwalde – Außenveranstaltung mit kleinem Umzug;  
Schlecht-Wetter: Saal, Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de
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Liebe Einwohner,

noch ist der Winter in vollem Gange, 
aber schon bald wird der Frühling 
seine Vorboten senden. Und mit den 
ersten wärmenden Sonnenstrahlen 
startet auch wieder die Hochzeitssaison, 
welche bei uns im Standesamt schon 
längst wieder Einzug gehalten hat.

Ein ganz besonderes Highlight ist der 
sich an den Trausaal angrenzende 
Altan, auf welchem die Brautpaare die 
Glückwünsche Ihrer Gäste entgegen-
nehmen.

Anschließend können die  
Gesellschaften über die vom Altan 
abführende Treppe den Schlosspark 
besuchen, welcher zu den schönsten 
Barockgärten Sachsens zählt. 

Hier bietet es sich geradezu an,  
mit einem Gläschen Sekt auf das Wohl 
des Brautpaares anzustoßen und im 
Anschluss den Schlosspark als 
Traumkulisse für die Hochzeitsbilder 
zu nutzen. 

Für eine ganz besonders romantische 
Umgebung entscheiden sich die 
Brautpaare, welche sich ihr JA-Wort  
im Schlosspark geben.

Mit einem traumhaften Blick in das 
Zschopautal und den beeindruckenden 
Wasserspielen der „Sieben Künste“, 
welche von klassischen Klängen 
untermalt werden, ist die Romantik 
nicht mehr zu überbieten.

So ist es auch nicht verwunderlich, 
dass 2023 und 2024 die Dreharbeiten 
des Fernsehsenders SAT.1  
in Lichtenwalde aufgezeichnet wurden 
und insgesamt gleich fünf  
„Fernsehhochzeiten“ stattfanden.

Aber unser Lichtenwalde hat  
ja noch mehr zu bieten. 

Mit dem oberhalb des Schlosses 
gelegenen „Historischen Kellerhaus“ 
bieten wir unseren Brautpaaren  
ein weiteres romantisches Kleinod an, 
welches mediterran und  
mit liebevollen Details ausgestattet  
ist. 

Das Besondere daran ist,  
dass dieser wunderschöne  
Trauraum für unsere Einwohner 
mietfrei zur Verfügung steht.

Doch damit nicht genug. Bei schönem 
Wetter haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, im angrenzenden Garten 
unter der großen Linde  
„JA“ zueinander zu sagen. 

Heiraten in Lichtenwalde

03.03. 14.00 – 17.00 Uhr Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im Gebäude Chemnitzer Str. 1 A, 2. Etage, Info: Herr Günter Schindler, Tel. 0152 / 52197399, E-Mail: maxe.schindler@gmx.de

07. + 08.03.     19.00 Uhr Frauentagsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter: CC Braunsdorf e.V., Einlass: 19.00 Uhr, www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

Sonstiges

Ihr Team vom Standesamt Niederwiesa
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601

In guten Händen.

Eberhard Kunze 
ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36
Herr Andreas Kunze, Tel. (037292) 39 20

www.antea-kunze.de

AnteaKunze_AmtsblNiederw_90x60.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  13.12.22  12:    

0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Winfried Rosenke
* 24.09.1943 · † 28.11.2024

Danke für alles und an alle, die uns in dieser schweren Zeit 
so hilfreich zur Seite standen.

In liebevoller Erinnerung 
deine Regina

Tochter Doreen mit Dierk und Diana
Sohn Jonas mit Anja, Luis und Henry

Denise mit Andreas und Timo
Dieter mit Ute und Manuela

sowie Angehörige

Lichtenau und Lichtenwalde, im Januar 2025

DANKSAGUNG

ke

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
 Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Gerhard Reinsch
* 26.01.1943  ·  † 20.12.2024

In der Zeit des Abschieds und der Trauer 
haben wir viel Hilfe und Wertschätzung erhalten.

Worte des Dankes möchten wir allen sagen, 
die uns in dieser schweren Zeit unterstützt haben.
Wir bedanken uns von Herzen für alle Anteilnahme 
in Wort und Schrift, für die Zeichen der Liebe und 

Freundschaft, für die Blumen und sonstige Zuwendungen.

In stiller Trauer

Ehefrau Marlen
Töchter Katrin, Kerstin, Simone, Grit und Ines mit Familien

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

Sie möchten eine Anzeige im Niederwiesaer Amtsblatt  
veröffentlichen?

Melden Sie sich unter Tel. 03726 / 7186-11 oder  
per E-Mail: oeffentlichkeit@niederwiesa.de
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• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

 

 

 

 

 
 
Isabell Liebscher 
Talstraße 1 
09577 Niederwiesa 
 
0162 2638 534 
Il.hausundverwaltung
@gmail.com 

IL- Haus & Verwaltung 
>Ihr Ansprechpartner für Ihre Immobilie< 

· Immobilienverwaltung & Betreuung 
· Mietverwaltung & 

Nebenkostenabrechnungen 
· Kostenkontrolle & Optimierung 
· Professioneller Service – Alles aus     

einer Hand 
 

VERMARKTUNG – VERWALTUNG - VERMIETUNG 

VERTRAGSPARTNER

Gesellschaff fürTechnische berwachungmbH

Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Jirschik
Jirschik Phone: 0172 3762797

Dipl.-Ing. (FH) Tom Kunath
Kunath Phone: 0152 52642015

Dresdner Straße 29 a | 09577 Niederwiesa
Tel. 03726 716088 | Fax. 03726 716087
Mail. die-autopruefer@gmx.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Do. 9:00 – 17:00 Uhr
Fr.  9:00 – 12:00 Uhr
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Fordern Sie die detaillierten Flyer noch heute an!                          Veranstalter: ReiseFreiheit GmbH, W.-Sagorski-Straße 22, 09122 Chemnitz

„Apulien - Geheimtipp in Italiens Stiefelabsatz“ Busreise 1.-11. Mai 2025                                            
Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau mit Zwischenübernachtungen, zahlreiche Ausflüge, Halbpension   im DZ 1985 €/Person

„Indian Summer“ in Ostkanada                        29.09. - 11.10. 2025

Leistungen 
• Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau
• Flug ab/an Frankfurt
• 11 Nächte/Frühstück in 3,5-4*-Hotels
• Rundreise im klimat. Reisebus
• lokaler, deutschsprechender Reiseleiter
• Besichtigungen/Eintritte lt. Reisverlauf
• ReiseFreiheit-Begleitung
• 1 Reiseführer pro Zimmer

im Doppelzimmer
Zuschlag Einzelbelegung                                                

Preise pro Person 
(Buchung bis 28.2.25)

5670 €
1210 €

Die Trulli in Alberobello 
(UNESCO-Weltkulturerbe) Reiseverlauf

29.09. Bustransfer nach Frankfurt, Flug nach Toronto
30.09. Stadtrundfahrt, CN-Tower, über Niagara-on-

the-Lake zu den Niagarafällen
01.10. Niagarafälle intensiv, inkl. Bootsfahrt
02.10. traditioneller „Farmers Market“ der Amish-

People, weiter nach Huntsville
03.10. Muskoka – Ahornwälder & 1000 Seen, mit 

Dampfschifffahrt
04.10. Durch den Algonquin-Nationalp. nach Ottawa
05.10. Ottawa – Stadtrundfahrt mit viktorianischem 

Regierungsviertel, Völkerkundemuseum
06.10. Safari im Omega-Tierpark, weiter nach 

Quebec-City
07.10. Stadtrundfahrt/-rundgang, Ausflug „Cap Tour-

mente Wildlife Area“
08.10 Besuch der Schwarzbären bei La Malbaie
09.10. Landschaftsfahrt nach Montreal, unterwegs 

Canyon-Wanderung mit Wasserfällen
10.10. Stadtrundfahrt mit Olympiagelände, Biodo-

me, am Abend Rückflug
11.10. Landung in Frankfurt, Busrückfahrt 

„Indian Summer“ im Algonquin-NP

Niagarafälle

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

Ravi.feiert.Geburtstag

Ravisolar Niederwiesa www.  ravi.    energy

nur begrenzte Zeit gültig bis 28.02.2025 ab 50€ Warenkorb

Jetzt Angebote sichern!
Inkl. 0% MwSt § 12 Abs. 3 UstG

regional kaufen - gleich mitnehmen

2-Zimmer-Wohnung + Bad & Wohnküche 
in Niederwiesa, Feldstraße 8, ab 01.10.2024

53 m² Wohnfl äche, renoviert, Grundstück: 1.341 m², Hochparterre, 
sehr ruhige Lage, Gasheizung + WW: 318,00 EUR Kaltmiete

Tel.: 03731 / 356280, E-Mail: bwvoigt@web.de

Wolfgang-O. Eichler

Handwerksbetrieb Eichler         
Ihr Handwerker vor Ort

Unsere Leistungen erstrecken sich über das komplette Gebäude 
innen und außen:

• Fliesen- und Fliesenböden
• Mosaik- und Platten-Verlegung
• Silicon und Siliconerneuerung
• vielseitige Maurerleistungen
• Bautenschutz / Trockenbau
• Raumausstattung / Malerarbeiten / Renovierung und vieles mehr ...

Rufen Sie mich an! Zu einem Beratungstermin komme ich zu Ihnen.

sanieren • renovieren • ausbauen
Mobil: 0157 / 38708814

E-Mail: info@ihrhandwerker.online

Stammsitz: Am Rotdorn 6, 09577 Niederwiesa

www.ihrhandwerker.online
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Zeichnung von Kathi Schmidt-Stagge | Buchen auf dem Weg runter zur Zschopau.  
Eine alte Buche kann täglich bis zu 500 Liter Wasser vollgepackt mit Nährstoffen in den Wipfel pumpen. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

14.02. Valentinstag 

Februar 2025


